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Bericht 
des Gesundheitsausschusses 

über den Beschluss des Nationalrates vom 4. Dezember 2007 betreffend ein Bundesgesetz, 
mit dem das Tierseuchengesetz, das Arzneiwareneinfuhrgesetz 2002, das 
Tierarzneimittelkontrollgesetz und das Rezeptpflichtgesetz geändert werden 
(Veterinärrechtsänderungsgesetz 2007) 

Der vorliegende Gesetzesbeschluss des Nationalrates dient dazu, dass die Anwendung von Impfstoffen 
bei gesetzlich geregelten Tierkrankheiten und der Umgang mit Tierseuchenerregern einer klaren 
Regelung zugeführt werden. 
Die Einfuhr immunologischer Tierarzneimittel wird systemkonform dem Arzneiwareneinfuhrgesetz 
unterstellt. Für bestimmte Impfstoffe ist jedoch zusätzlich eine tierseuchenrechtliche Bewilligung zur 
Anwendung erforderlich. 
Die Erfassung aller anzeigepflichtigen Tierseuchen im Gesetz und Aufhebung zahlreicher 
Einzelverordnungen dient der Rechtssicherheit und -klarheit und kann als erster Schritt der im 
Regierungsprogramm vorgesehenen Neuregelung des Tierseuchensektors gesehen werden. 
Anpassungen hinsichtlich der hochpathogenen Geflügelpest sind in Übereinstimmung mit der RL 
2005/94/EG erforderlich. 
Des Weiteren dient der vorliegende Gesetzesbeschluss zum Herstellen der EU-Konformität der derzeit 
gültigen Fassung des Tierarzneimittelkontrollgesetzes und zur Schaffung der gesetzlichen 
Rahmenbedingung für die Verordnung  (EG) Nr. 1950/2006 der Kommission vom 13. Dezember 2006 
zur Erstellung eines Verzeichnisses von für die Behandlung von Equiden wesentlichen Stoffen.  
Schließlich werden mit dem vorliegenden Gesetzesbeschluss Änderungen betreffend Rezeptpflicht sowie 
die Einführung eines elektronischen Veterinärregisters umgesetzt. 
Der Gesundheitsausschuss hat den gegenständlichen Beschluss des Nationalrates in seiner Sitzung am 18. 
Dezember 2007 in Verhandlung genommen. 
Berichterstatterin im Ausschuss war Bundesrätin Christine Fröhlich. 
Zur Berichterstatterin für das Plenum wurde Bundesrätin Christine Fröhlich gewählt. 

Der Gesundheitsausschuss stellt nach Beratung der Vorlage am 18. Dezember 2007 mit 
Stimmeneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch 
zu erheben. 
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 Berichterstatterin Vorsitzende 


